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Sportvereine entdecken!

ERIK MEIJER 

Als Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg 2020 
die Meisterschaft, mit dem SC Freiburg kämpft Theresa 
Merk als Cheftrainerin mit um Platz drei. 
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Ihr erstes Team trainierte Theresa Merk schon als Schülerin. Als sich keine 
Lehrerin finden ließ, übernahm die gebürtige Ravensburgerin spontan die 
Mädchen-Fußball-AG. Nach dem Abschluss ging es weiter mit der ersten 
Trainerlizenz, parallel stieg Merk als Spielerin mit dem VfL Sindelfingen bis 
in die Bundesliga auf. Trotzdem sah die heute 33-Jährige ihre Zukunft 
nicht auf, sondern neben dem Platz. 2019 erwarb sie die Fußball-Leh-
rer-Lizenz, die höchste Qualifikation in der Trainerausbildung des DFB. Als 
Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg die Meisterschaft (2020) 
und zwei Mal den DFB-Pokal (2020, 2021). Bei Grasshopper Zürich trat 
Merk dann ihre erste Station als Cheftrainerin an, bevor sie im vergange-
nen Sommer schließlich den SC Freiburg übernahm. 

DER GEGNER

VORREITERIN 
AN DER 
SEITENLINIE

      SPIELERIN IM FOKUS

Bereits seit siebeneinhalb Jahren läuft Janina Min-
ge für den SC Freiburg auf und hat in dieser Zeit 
mehr als 130 Bundesligaspiele absolviert. Trotz-
dem steht die 23-Jährige erst seit dieser Saison so 
richtig im Fokus. Im Sommer entschied sich Trai-
nerin Theresa Merk dazu, die Mittelfeldspielerin 
etwas offensiver aufzustellen, und traf damit ge-
nau ins Schwarze. Neun Mal netzte die 23-Jährige 
in der laufenden Saison schon – für die gleiche 
Toranzahl hatte sie zuvor sechs Jahre gebraucht – 
und führt dadurch die Torschützinnenliste der 
Bundesliga gemeinsam mit der Wolfsburgerin 
Ewa Pajor an. 

Auch auf dem Zettel von Martina Voss-Tecklenburg ist Minge gelandet. Die 
Bundestrainerin berief die gelernte Polizistin, die im Juni 2022 an der Seite 
von Ex-Adlerträgerin Laura Stieben mit der deutschen Nationalmannschaft 
der Polizei die EM gewann, im November 2022 erstmals in den deutschen 
Kader. In diesem Februar rückte sie für die verletzte Lena Oberdorf kurz-
fristig nach und debütierte gegen Schweden. Kurz zuvor hat die Torjägerin 
beim SC ihren Vertrag erneut verlängert. 

PLÖTZLICH TORJÄGERIN
Name: 
Janina Minge

Position:  
Mittelfeld  

Alter: 
23

Beim Verein seit: 
2015

Bundesligaspiele (Tore): 
132 (19)

herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1 VfL Wolfsburg 42 : 5 36

2 FC Bayern München 31 : 4 31

3 Eintracht Frankfurt 25 : 15 26

4 TSG Hoffenheim 31 : 19 23

5 SC Freiburg 28 : 22 22

6 Bayer 04 Leverkusen 17 : 18 15

7 SGS Essen 17 : 28 13

8 SV Meppen 9 : 16 12

9 SV Werder Bremen 10 : 18 10

10 1. FC Köln 10 : 25 10

11 MSV Duisburg 9 : 32 10

12 1. FFC Turbine Potsdam 5 : 31 1

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1Lena Nuding200

12Rafaela Borggräfe1000
26Gabrielle Lambert 000
32Jule Baum000

Abwehr
2Lisa Karl1222
3Alina Axtmann000
6Kim Fellhauer000

13Judith Steinert 1210
16Greta Stegemann1100
20Jana Vojteková712
21Samantha Steuerwald1010
22Luisa Wensing500
25Victoria Ezebinyuo000

Mittelfeld
4Meret Felde1200
7Chiara Bouziane1122
9Janina Minge1290

10Riola Xhemaili1221
19Annabel Schasching201
23Marie Müller910
30Alina Bantle000

Angriff
11Hasret Kayikci1014
17Svenja Fölmli633
18Lisa Kolb1124
24Melina Reuter100
27Giovanna Hoffmann1213
28Cora Zicai1224

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1200

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1212

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1103
23Camilla Küver910
24Anna Aehling500
29Dilara Acikgöz000
33Sara Doorsoun1110

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1200

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster700
20Ilayda Acikgöz000
27Laura Feiersinger1112
28Barbara Dunst1104
30Carlotta Wamser901
31Tanja Pawollek 1120

Angriff
7Lara Prasnikar1271
9Shekiera Martinez940

10Laura Freigang952
14Géraldine Reuteler1127
19Nicole Anyomi1111

TrainerNiko ArnautisTrainerTheresa Merk Stand: 28.02.2023

 ·Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 ·Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 ·Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1VfL Wolfsburg42:536

2FC Bayern München31:431

3Eintracht Frankfurt25:1526

4TSG Hoffenheim31:1923

5SC Freiburg28:2222

6Bayer 04 Leverkusen17:1815

7SGS Essen17:2813

8SV Meppen9:1612

9SV Werder Bremen10:1810

101. FC Köln10:2510

11MSV Duisburg9:3210

121. FFC Turbine Potsdam5:311

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 
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damit über vier pro Partie. 
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Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.
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Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 
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feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1 Lena Nuding 2 0 0

12 Rafaela Borggräfe 10 0 0
26 Gabrielle Lambert 0 0 0
32 Jule Baum 0 0 0

Abwehr
2 Lisa Karl 12 2 2
3 Alina Axtmann 0 0 0
6 Kim Fellhauer 0 0 0

13 Judith Steinert 12 1 0
16 Greta Stegemann 11 0 0
20 Jana Vojteková 7 1 2
21 Samantha Steuerwald 10 1 0
22 Luisa Wensing 5 0 0
25 Victoria Ezebinyuo 0 0 0

Mittelfeld
4 Meret Felde 12 0 0
7 Chiara Bouziane 11 2 2
9 Janina Minge 12 9 0

10 Riola Xhemaili 12 2 1
19 Annabel Schasching 2 0 1
23 Marie Müller 9 1 0
30 Alina Bantle 0 0 0

Angriff
11 Hasret Kayikci 10 1 4
17 Svenja Fölmli 6 3 3
18 Lisa Kolb 11 2 4
24 Melina Reuter 1 0 0
27 Giovanna Hoffmann 12 1 3
28 Cora Zicai 12 2 4

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 12 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 12 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 11 0 3
23 Camilla Küver 9 1 0
24 Anna Aehling 5 0 0
29 Dilara Acikgöz 0 0 0
33 Sara Doorsoun 11 1 0

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 12 0 0

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 7 0 0
20 Ilayda Acikgöz 0 0 0
27 Laura Feiersinger 11 1 2
28 Barbara Dunst 11 0 4
30 Carlotta Wamser 9 0 1
31 Tanja Pawollek 11 2 0

Angriff
7 Lara Prasnikar 12 7 1
9 Shekiera Martinez 9 4 0

10 Laura Freigang 9 5 2
14 Géraldine Reuteler 11 2 7
19 Nicole Anyomi 11 1 1

Trainer Niko Arnautis Trainer Theresa Merk

Sta
nd

: 2
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 · Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 · Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 · Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1 VfL Wolfsburg 42 : 5 36

2 FC Bayern München 31 : 4 31

3 Eintracht Frankfurt 25 : 15 26

4 TSG Hoffenheim 31 : 19 23

5 SC Freiburg 28 : 22 22

6 Bayer 04 Leverkusen 17 : 18 15

7 SGS Essen 17 : 28 13

8 SV Meppen 9 : 16 12

9 SV Werder Bremen 10 : 18 10

10 1. FC Köln 10 : 25 10

11 MSV Duisburg 9 : 32 10

12 1. FFC Turbine Potsdam 5 : 31 1

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1Lena Nuding200

12Rafaela Borggräfe1000
26Gabrielle Lambert 000
32Jule Baum000

Abwehr
2Lisa Karl1222
3Alina Axtmann000
6Kim Fellhauer000

13Judith Steinert 1210
16Greta Stegemann1100
20Jana Vojteková712
21Samantha Steuerwald1010
22Luisa Wensing500
25Victoria Ezebinyuo000

Mittelfeld
4Meret Felde1200
7Chiara Bouziane1122
9Janina Minge1290

10Riola Xhemaili1221
19Annabel Schasching201
23Marie Müller910
30Alina Bantle000

Angriff
11Hasret Kayikci1014
17Svenja Fölmli633
18Lisa Kolb1124
24Melina Reuter100
27Giovanna Hoffmann1213
28Cora Zicai1224

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1200

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1212

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1103
23Camilla Küver910
24Anna Aehling500
29Dilara Acikgöz000
33Sara Doorsoun1110

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1200

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster700
20Ilayda Acikgöz000
27Laura Feiersinger1112
28Barbara Dunst1104
30Carlotta Wamser901
31Tanja Pawollek 1120

Angriff
7Lara Prasnikar1271
9Shekiera Martinez940

10Laura Freigang952
14Géraldine Reuteler1127
19Nicole Anyomi1111

TrainerNiko ArnautisTrainerTheresa Merk Stand: 28.02.2023

 ·Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 ·Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 ·Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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ERIK MEIJER 

Als Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg 2020 
die Meisterschaft, mit dem SC Freiburg kämpft Theresa 
Merk als Cheftrainerin mit um Platz drei. 
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Ab sofort online erhältlich

BUNDESLIGA

#SGESCF

13. Spieltag I 03.03.2023 I 19.45 Uhr

Ihr erstes Team trainierte Theresa Merk schon als Schülerin. Als sich keine 
Lehrerin finden ließ, übernahm die gebürtige Ravensburgerin spontan die 
Mädchen-Fußball-AG. Nach dem Abschluss ging es weiter mit der ersten 
Trainerlizenz, parallel stieg Merk als Spielerin mit dem VfL Sindelfingen bis 
in die Bundesliga auf. Trotzdem sah die heute 33-Jährige ihre Zukunft 
nicht auf, sondern neben dem Platz. 2019 erwarb sie die Fußball-Leh-
rer-Lizenz, die höchste Qualifikation in der Trainerausbildung des DFB. Als 
Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg die Meisterschaft (2020) 
und zwei Mal den DFB-Pokal (2020, 2021). Bei Grasshopper Zürich trat 
Merk dann ihre erste Station als Cheftrainerin an, bevor sie im vergange-
nen Sommer schließlich den SC Freiburg übernahm. 

DER GEGNER

VORREITERIN 
AN DER 
SEITENLINIE

      SPIELERIN IM FOKUS

Bereits seit siebeneinhalb Jahren läuft Janina Min-
ge für den SC Freiburg auf und hat in dieser Zeit 
mehr als 130 Bundesligaspiele absolviert. Trotz-
dem steht die 23-Jährige erst seit dieser Saison so 
richtig im Fokus. Im Sommer entschied sich Trai-
nerin Theresa Merk dazu, die Mittelfeldspielerin 
etwas offensiver aufzustellen, und traf damit ge-
nau ins Schwarze. Neun Mal netzte die 23-Jährige 
in der laufenden Saison schon – für die gleiche 
Toranzahl hatte sie zuvor sechs Jahre gebraucht – 
und führt dadurch die Torschützinnenliste der 
Bundesliga gemeinsam mit der Wolfsburgerin 
Ewa Pajor an. 

Auch auf dem Zettel von Martina Voss-Tecklenburg ist Minge gelandet. Die 
Bundestrainerin berief die gelernte Polizistin, die im Juni 2022 an der Seite 
von Ex-Adlerträgerin Laura Stieben mit der deutschen Nationalmannschaft 
der Polizei die EM gewann, im November 2022 erstmals in den deutschen 
Kader. In diesem Februar rückte sie für die verletzte Lena Oberdorf kurz-
fristig nach und debütierte gegen Schweden. Kurz zuvor hat die Torjägerin 
beim SC ihren Vertrag erneut verlängert. 

PLÖTZLICH TORJÄGERIN
Name: 
Janina Minge

Position:  
Mittelfeld  

Alter: 
23

Beim Verein seit: 
2015

Bundesligaspiele (Tore): 
132 (19)

herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1 VfL Wolfsburg 42 : 5 36

2 FC Bayern München 31 : 4 31

3 Eintracht Frankfurt 25 : 15 26

4 TSG Hoffenheim 31 : 19 23

5 SC Freiburg 28 : 22 22

6 Bayer 04 Leverkusen 17 : 18 15

7 SGS Essen 17 : 28 13

8 SV Meppen 9 : 16 12

9 SV Werder Bremen 10 : 18 10

10 1. FC Köln 10 : 25 10

11 MSV Duisburg 9 : 32 10

12 1. FFC Turbine Potsdam 5 : 31 1

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1Lena Nuding200

12Rafaela Borggräfe1000
26Gabrielle Lambert 000
32Jule Baum000

Abwehr
2Lisa Karl1222
3Alina Axtmann000
6Kim Fellhauer000

13Judith Steinert 1210
16Greta Stegemann1100
20Jana Vojteková712
21Samantha Steuerwald1010
22Luisa Wensing500
25Victoria Ezebinyuo000

Mittelfeld
4Meret Felde1200
7Chiara Bouziane1122
9Janina Minge1290

10Riola Xhemaili1221
19Annabel Schasching201
23Marie Müller910
30Alina Bantle000

Angriff
11Hasret Kayikci1014
17Svenja Fölmli633
18Lisa Kolb1124
24Melina Reuter100
27Giovanna Hoffmann1213
28Cora Zicai1224

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1200

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1212

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1103
23Camilla Küver910
24Anna Aehling500
29Dilara Acikgöz000
33Sara Doorsoun1110

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1200

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster700
20Ilayda Acikgöz000
27Laura Feiersinger1112
28Barbara Dunst1104
30Carlotta Wamser901
31Tanja Pawollek 1120

Angriff
7Lara Prasnikar1271
9Shekiera Martinez940

10Laura Freigang952
14Géraldine Reuteler1127
19Nicole Anyomi1111

TrainerNiko ArnautisTrainerTheresa Merk Stand: 28.02.2023

 ·Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 ·Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 ·Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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Ihr erstes Team trainierte Theresa Merk schon als Schülerin. Als sich keine 
Lehrerin finden ließ, übernahm die gebürtige Ravensburgerin spontan die 
Mädchen-Fußball-AG. Nach dem Abschluss ging es weiter mit der ersten 
Trainerlizenz, parallel stieg Merk als Spielerin mit dem VfL Sindelfingen bis 
in die Bundesliga auf. Trotzdem sah die heute 33-Jährige ihre Zukunft 
nicht auf, sondern neben dem Platz. 2019 erwarb sie die Fußball-Leh-
rer-Lizenz, die höchste Qualifikation in der Trainerausbildung des DFB. Als 
Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg die Meisterschaft (2020) 
und zwei Mal den DFB-Pokal (2020, 2021). Bei Grasshopper Zürich trat 
Merk dann ihre erste Station als Cheftrainerin an, bevor sie im vergange-
nen Sommer schließlich den SC Freiburg übernahm. 

DER GEGNER

VORREITERIN 
AN DER 
SEITENLINIE

      SPIELERIN IM FOKUS

Bereits seit siebeneinhalb Jahren läuft Janina Min-
ge für den SC Freiburg auf und hat in dieser Zeit 
mehr als 130 Bundesligaspiele absolviert. Trotz-
dem steht die 23-Jährige erst seit dieser Saison so 
richtig im Fokus. Im Sommer entschied sich Trai-
nerin Theresa Merk dazu, die Mittelfeldspielerin 
etwas offensiver aufzustellen, und traf damit ge-
nau ins Schwarze. Neun Mal netzte die 23-Jährige 
in der laufenden Saison schon – für die gleiche 
Toranzahl hatte sie zuvor sechs Jahre gebraucht – 
und führt dadurch die Torschützinnenliste der 
Bundesliga gemeinsam mit der Wolfsburgerin 
Ewa Pajor an. 

Auch auf dem Zettel von Martina Voss-Tecklenburg ist Minge gelandet. Die 
Bundestrainerin berief die gelernte Polizistin, die im Juni 2022 an der Seite 
von Ex-Adlerträgerin Laura Stieben mit der deutschen Nationalmannschaft 
der Polizei die EM gewann, im November 2022 erstmals in den deutschen 
Kader. In diesem Februar rückte sie für die verletzte Lena Oberdorf kurz-
fristig nach und debütierte gegen Schweden. Kurz zuvor hat die Torjägerin 
beim SC ihren Vertrag erneut verlängert. 

PLÖTZLICH TORJÄGERIN
Name: 
Janina Minge

Position:  
Mittelfeld  

Alter: 
23

Beim Verein seit: 
2015

Bundesligaspiele (Tore): 
132 (19)

herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1VfL Wolfsburg42:536

2FC Bayern München31:431

3Eintracht Frankfurt25:1526

4TSG Hoffenheim31:1923

5SC Freiburg28:2222

6Bayer 04 Leverkusen17:1815

7SGS Essen17:2813

8SV Meppen9:1612

9SV Werder Bremen10:1810

101. FC Köln10:2510

11MSV Duisburg9:3210

121. FFC Turbine Potsdam5:311

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1 Lena Nuding 2 0 0

12 Rafaela Borggräfe 10 0 0
26 Gabrielle Lambert 0 0 0
32 Jule Baum 0 0 0

Abwehr
2 Lisa Karl 12 2 2
3 Alina Axtmann 0 0 0
6 Kim Fellhauer 0 0 0

13 Judith Steinert 12 1 0
16 Greta Stegemann 11 0 0
20 Jana Vojteková 7 1 2
21 Samantha Steuerwald 10 1 0
22 Luisa Wensing 5 0 0
25 Victoria Ezebinyuo 0 0 0

Mittelfeld
4 Meret Felde 12 0 0
7 Chiara Bouziane 11 2 2
9 Janina Minge 12 9 0

10 Riola Xhemaili 12 2 1
19 Annabel Schasching 2 0 1
23 Marie Müller 9 1 0
30 Alina Bantle 0 0 0

Angriff
11 Hasret Kayikci 10 1 4
17 Svenja Fölmli 6 3 3
18 Lisa Kolb 11 2 4
24 Melina Reuter 1 0 0
27 Giovanna Hoffmann 12 1 3
28 Cora Zicai 12 2 4

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 12 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 12 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 11 0 3
23 Camilla Küver 9 1 0
24 Anna Aehling 5 0 0
29 Dilara Acikgöz 0 0 0
33 Sara Doorsoun 11 1 0

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 12 0 0

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 7 0 0
20 Ilayda Acikgöz 0 0 0
27 Laura Feiersinger 11 1 2
28 Barbara Dunst 11 0 4
30 Carlotta Wamser 9 0 1
31 Tanja Pawollek 11 2 0

Angriff
7 Lara Prasnikar 12 7 1
9 Shekiera Martinez 9 4 0

10 Laura Freigang 9 5 2
14 Géraldine Reuteler 11 2 7
19 Nicole Anyomi 11 1 1

Trainer Niko Arnautis Trainer Theresa Merk

Sta
nd

: 2
8.0

2.2
02

3

 · Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 · Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 · Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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ERIK MEIJER 

Als Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg 2020 
die Meisterschaft, mit dem SC Freiburg kämpft Theresa 
Merk als Cheftrainerin mit um Platz drei. 
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Ihr erstes Team trainierte Theresa Merk schon als Schülerin. Als sich keine 
Lehrerin finden ließ, übernahm die gebürtige Ravensburgerin spontan die 
Mädchen-Fußball-AG. Nach dem Abschluss ging es weiter mit der ersten 
Trainerlizenz, parallel stieg Merk als Spielerin mit dem VfL Sindelfingen bis 
in die Bundesliga auf. Trotzdem sah die heute 33-Jährige ihre Zukunft 
nicht auf, sondern neben dem Platz. 2019 erwarb sie die Fußball-Leh-
rer-Lizenz, die höchste Qualifikation in der Trainerausbildung des DFB. Als 
Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg die Meisterschaft (2020) 
und zwei Mal den DFB-Pokal (2020, 2021). Bei Grasshopper Zürich trat 
Merk dann ihre erste Station als Cheftrainerin an, bevor sie im vergange-
nen Sommer schließlich den SC Freiburg übernahm. 

DER GEGNER

VORREITERIN 
AN DER 
SEITENLINIE

      SPIELERIN IM FOKUS

Bereits seit siebeneinhalb Jahren läuft Janina Min-
ge für den SC Freiburg auf und hat in dieser Zeit 
mehr als 130 Bundesligaspiele absolviert. Trotz-
dem steht die 23-Jährige erst seit dieser Saison so 
richtig im Fokus. Im Sommer entschied sich Trai-
nerin Theresa Merk dazu, die Mittelfeldspielerin 
etwas offensiver aufzustellen, und traf damit ge-
nau ins Schwarze. Neun Mal netzte die 23-Jährige 
in der laufenden Saison schon – für die gleiche 
Toranzahl hatte sie zuvor sechs Jahre gebraucht – 
und führt dadurch die Torschützinnenliste der 
Bundesliga gemeinsam mit der Wolfsburgerin 
Ewa Pajor an. 

Auch auf dem Zettel von Martina Voss-Tecklenburg ist Minge gelandet. Die 
Bundestrainerin berief die gelernte Polizistin, die im Juni 2022 an der Seite 
von Ex-Adlerträgerin Laura Stieben mit der deutschen Nationalmannschaft 
der Polizei die EM gewann, im November 2022 erstmals in den deutschen 
Kader. In diesem Februar rückte sie für die verletzte Lena Oberdorf kurz-
fristig nach und debütierte gegen Schweden. Kurz zuvor hat die Torjägerin 
beim SC ihren Vertrag erneut verlängert. 

PLÖTZLICH TORJÄGERIN
Name: 
Janina Minge

Position:  
Mittelfeld  

Alter: 
23

Beim Verein seit: 
2015

Bundesligaspiele (Tore): 
132 (19)

herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Marie Huhn, Paul Schönwetter | Fotos Carlotta Erler, SC Freiburg, PZPN/Paula Duda, imago 
images | Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1VfL Wolfsburg42:536

2FC Bayern München31:431

3Eintracht Frankfurt25:1526

4TSG Hoffenheim31:1923

5SC Freiburg28:2222

6Bayer 04 Leverkusen17:1815

7SGS Essen17:2813

8SV Meppen9:1612

9SV Werder Bremen10:1810

101. FC Köln10:2510

11MSV Duisburg9:3210

121. FFC Turbine Potsdam5:311

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1 Lena Nuding 2 0 0

12 Rafaela Borggräfe 10 0 0
26 Gabrielle Lambert 0 0 0
32 Jule Baum 0 0 0

Abwehr
2 Lisa Karl 12 2 2
3 Alina Axtmann 0 0 0
6 Kim Fellhauer 0 0 0

13 Judith Steinert 12 1 0
16 Greta Stegemann 11 0 0
20 Jana Vojteková 7 1 2
21 Samantha Steuerwald 10 1 0
22 Luisa Wensing 5 0 0
25 Victoria Ezebinyuo 0 0 0

Mittelfeld
4 Meret Felde 12 0 0
7 Chiara Bouziane 11 2 2
9 Janina Minge 12 9 0

10 Riola Xhemaili 12 2 1
19 Annabel Schasching 2 0 1
23 Marie Müller 9 1 0
30 Alina Bantle 0 0 0

Angriff
11 Hasret Kayikci 10 1 4
17 Svenja Fölmli 6 3 3
18 Lisa Kolb 11 2 4
24 Melina Reuter 1 0 0
27 Giovanna Hoffmann 12 1 3
28 Cora Zicai 12 2 4

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 12 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 12 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 11 0 3
23 Camilla Küver 9 1 0
24 Anna Aehling 5 0 0
29 Dilara Acikgöz 0 0 0
33 Sara Doorsoun 11 1 0

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 12 0 0

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 7 0 0
20 Ilayda Acikgöz 0 0 0
27 Laura Feiersinger 11 1 2
28 Barbara Dunst 11 0 4
30 Carlotta Wamser 9 0 1
31 Tanja Pawollek 11 2 0

Angriff
7 Lara Prasnikar 12 7 1
9 Shekiera Martinez 9 4 0

10 Laura Freigang 9 5 2
14 Géraldine Reuteler 11 2 7
19 Nicole Anyomi 11 1 1

Trainer Niko Arnautis Trainer Theresa Merk

Sta
nd

: 2
8.0

2.2
02

3

 · Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 · Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 · Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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Ihr erstes Team trainierte Theresa Merk schon als Schülerin. Als sich keine 
Lehrerin finden ließ, übernahm die gebürtige Ravensburgerin spontan die 
Mädchen-Fußball-AG. Nach dem Abschluss ging es weiter mit der ersten 
Trainerlizenz, parallel stieg Merk als Spielerin mit dem VfL Sindelfingen bis 
in die Bundesliga auf. Trotzdem sah die heute 33-Jährige ihre Zukunft 
nicht auf, sondern neben dem Platz. 2019 erwarb sie die Fußball-Leh-
rer-Lizenz, die höchste Qualifikation in der Trainerausbildung des DFB. Als 
Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg die Meisterschaft (2020) 
und zwei Mal den DFB-Pokal (2020, 2021). Bei Grasshopper Zürich trat 
Merk dann ihre erste Station als Cheftrainerin an, bevor sie im vergange-
nen Sommer schließlich den SC Freiburg übernahm. 

DER GEGNER

VORREITERIN 
AN DER 
SEITENLINIE

      SPIELERIN IM FOKUS

Bereits seit siebeneinhalb Jahren läuft Janina Min-
ge für den SC Freiburg auf und hat in dieser Zeit 
mehr als 130 Bundesligaspiele absolviert. Trotz-
dem steht die 23-Jährige erst seit dieser Saison so 
richtig im Fokus. Im Sommer entschied sich Trai-
nerin Theresa Merk dazu, die Mittelfeldspielerin 
etwas offensiver aufzustellen, und traf damit ge-
nau ins Schwarze. Neun Mal netzte die 23-Jährige 
in der laufenden Saison schon – für die gleiche 
Toranzahl hatte sie zuvor sechs Jahre gebraucht – 
und führt dadurch die Torschützinnenliste der 
Bundesliga gemeinsam mit der Wolfsburgerin 
Ewa Pajor an. 

Auch auf dem Zettel von Martina Voss-Tecklenburg ist Minge gelandet. Die 
Bundestrainerin berief die gelernte Polizistin, die im Juni 2022 an der Seite 
von Ex-Adlerträgerin Laura Stieben mit der deutschen Nationalmannschaft 
der Polizei die EM gewann, im November 2022 erstmals in den deutschen 
Kader. In diesem Februar rückte sie für die verletzte Lena Oberdorf kurz-
fristig nach und debütierte gegen Schweden. Kurz zuvor hat die Torjägerin 
beim SC ihren Vertrag erneut verlängert. 

PLÖTZLICH TORJÄGERIN
Name: 
Janina Minge

Position:  
Mittelfeld  

Alter: 
23

Beim Verein seit: 
2015

Bundesligaspiele (Tore): 
132 (19)

herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1 VfL Wolfsburg 42 : 5 36

2 FC Bayern München 31 : 4 31

3 Eintracht Frankfurt 25 : 15 26

4 TSG Hoffenheim 31 : 19 23

5 SC Freiburg 28 : 22 22

6 Bayer 04 Leverkusen 17 : 18 15

7 SGS Essen 17 : 28 13

8 SV Meppen 9 : 16 12

9 SV Werder Bremen 10 : 18 10

10 1. FC Köln 10 : 25 10

11 MSV Duisburg 9 : 32 10

12 1. FFC Turbine Potsdam 5 : 31 1

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1Lena Nuding200

12Rafaela Borggräfe1000
26Gabrielle Lambert 000
32Jule Baum000

Abwehr
2Lisa Karl1222
3Alina Axtmann000
6Kim Fellhauer000

13Judith Steinert 1210
16Greta Stegemann1100
20Jana Vojteková712
21Samantha Steuerwald1010
22Luisa Wensing500
25Victoria Ezebinyuo000

Mittelfeld
4Meret Felde1200
7Chiara Bouziane1122
9Janina Minge1290

10Riola Xhemaili1221
19Annabel Schasching201
23Marie Müller910
30Alina Bantle000

Angriff
11Hasret Kayikci1014
17Svenja Fölmli633
18Lisa Kolb1124
24Melina Reuter100
27Giovanna Hoffmann1213
28Cora Zicai1224

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1200

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1212

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1103
23Camilla Küver910
24Anna Aehling500
29Dilara Acikgöz000
33Sara Doorsoun1110

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1200

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster700
20Ilayda Acikgöz000
27Laura Feiersinger1112
28Barbara Dunst1104
30Carlotta Wamser901
31Tanja Pawollek 1120

Angriff
7Lara Prasnikar1271
9Shekiera Martinez940

10Laura Freigang952
14Géraldine Reuteler1127
19Nicole Anyomi1111

TrainerNiko ArnautisTrainerTheresa Merk Stand: 28.02.2023

 ·Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 ·Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 ·Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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ERIK MEIJER 

Als Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg 2020 
die Meisterschaft, mit dem SC Freiburg kämpft Theresa 
Merk als Cheftrainerin mit um Platz drei. 
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BUNDESLIGA

#SGESCF

13. Spieltag I 03.03.2023 I 19.45 Uhr

Ihr erstes Team trainierte Theresa Merk schon als Schülerin. Als sich keine 
Lehrerin finden ließ, übernahm die gebürtige Ravensburgerin spontan die 
Mädchen-Fußball-AG. Nach dem Abschluss ging es weiter mit der ersten 
Trainerlizenz, parallel stieg Merk als Spielerin mit dem VfL Sindelfingen bis 
in die Bundesliga auf. Trotzdem sah die heute 33-Jährige ihre Zukunft 
nicht auf, sondern neben dem Platz. 2019 erwarb sie die Fußball-Leh-
rer-Lizenz, die höchste Qualifikation in der Trainerausbildung des DFB. Als 
Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg die Meisterschaft (2020) 
und zwei Mal den DFB-Pokal (2020, 2021). Bei Grasshopper Zürich trat 
Merk dann ihre erste Station als Cheftrainerin an, bevor sie im vergange-
nen Sommer schließlich den SC Freiburg übernahm. 

DER GEGNER

VORREITERIN 
AN DER 
SEITENLINIE

      SPIELERIN IM FOKUS

Bereits seit siebeneinhalb Jahren läuft Janina Min-
ge für den SC Freiburg auf und hat in dieser Zeit 
mehr als 130 Bundesligaspiele absolviert. Trotz-
dem steht die 23-Jährige erst seit dieser Saison so 
richtig im Fokus. Im Sommer entschied sich Trai-
nerin Theresa Merk dazu, die Mittelfeldspielerin 
etwas offensiver aufzustellen, und traf damit ge-
nau ins Schwarze. Neun Mal netzte die 23-Jährige 
in der laufenden Saison schon – für die gleiche 
Toranzahl hatte sie zuvor sechs Jahre gebraucht – 
und führt dadurch die Torschützinnenliste der 
Bundesliga gemeinsam mit der Wolfsburgerin 
Ewa Pajor an. 

Auch auf dem Zettel von Martina Voss-Tecklenburg ist Minge gelandet. Die 
Bundestrainerin berief die gelernte Polizistin, die im Juni 2022 an der Seite 
von Ex-Adlerträgerin Laura Stieben mit der deutschen Nationalmannschaft 
der Polizei die EM gewann, im November 2022 erstmals in den deutschen 
Kader. In diesem Februar rückte sie für die verletzte Lena Oberdorf kurz-
fristig nach und debütierte gegen Schweden. Kurz zuvor hat die Torjägerin 
beim SC ihren Vertrag erneut verlängert. 

PLÖTZLICH TORJÄGERIN
Name: 
Janina Minge

Position:  
Mittelfeld  

Alter: 
23

Beim Verein seit: 
2015

Bundesligaspiele (Tore): 
132 (19)

herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Marie Huhn, Paul Schönwetter | Fotos Carlotta Erler, SC Freiburg, PZPN/Paula Duda, imago 
images | Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1 VfL Wolfsburg 42 : 5 36

2 FC Bayern München 31 : 4 31

3 Eintracht Frankfurt 25 : 15 26

4 TSG Hoffenheim 31 : 19 23

5 SC Freiburg 28 : 22 22

6 Bayer 04 Leverkusen 17 : 18 15

7 SGS Essen 17 : 28 13

8 SV Meppen 9 : 16 12

9 SV Werder Bremen 10 : 18 10

10 1. FC Köln 10 : 25 10

11 MSV Duisburg 9 : 32 10

12 1. FFC Turbine Potsdam 5 : 31 1

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1Lena Nuding200

12Rafaela Borggräfe1000
26Gabrielle Lambert 000
32Jule Baum000

Abwehr
2Lisa Karl1222
3Alina Axtmann000
6Kim Fellhauer000

13Judith Steinert 1210
16Greta Stegemann1100
20Jana Vojteková712
21Samantha Steuerwald1010
22Luisa Wensing500
25Victoria Ezebinyuo000

Mittelfeld
4Meret Felde1200
7Chiara Bouziane1122
9Janina Minge1290

10Riola Xhemaili1221
19Annabel Schasching201
23Marie Müller910
30Alina Bantle000

Angriff
11Hasret Kayikci1014
17Svenja Fölmli633
18Lisa Kolb1124
24Melina Reuter100
27Giovanna Hoffmann1213
28Cora Zicai1224

EinsätzeToreVorlagenverletzt/krank gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Stina Johannes 1200

21Hannah Johann000
26Cara Bösl000

Abwehr
2Letícia Santos 301
4Sophia Kleinherne1212

12Madeleine Steck000
13Virginia Kirchberger400
16Janina Hechler100
18Verena Hanshaw1103
23Camilla Küver910
24Anna Aehling500
29Dilara Acikgöz000
33Sara Doorsoun1110

Mittelfeld
8Sjoeke Nüsken1200

11Jonna Brengel100
17Leonie Köster700
20Ilayda Acikgöz000
27Laura Feiersinger1112
28Barbara Dunst1104
30Carlotta Wamser901
31Tanja Pawollek 1120

Angriff
7Lara Prasnikar1271
9Shekiera Martinez940

10Laura Freigang952
14Géraldine Reuteler1127
19Nicole Anyomi1111

TrainerNiko ArnautisTrainerTheresa Merk Stand: 28.02.2023

 ·Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 ·Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 ·Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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Ihr erstes Team trainierte Theresa Merk schon als Schülerin. Als sich keine 
Lehrerin finden ließ, übernahm die gebürtige Ravensburgerin spontan die 
Mädchen-Fußball-AG. Nach dem Abschluss ging es weiter mit der ersten 
Trainerlizenz, parallel stieg Merk als Spielerin mit dem VfL Sindelfingen bis 
in die Bundesliga auf. Trotzdem sah die heute 33-Jährige ihre Zukunft 
nicht auf, sondern neben dem Platz. 2019 erwarb sie die Fußball-Leh-
rer-Lizenz, die höchste Qualifikation in der Trainerausbildung des DFB. Als 
Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg die Meisterschaft (2020) 
und zwei Mal den DFB-Pokal (2020, 2021). Bei Grasshopper Zürich trat 
Merk dann ihre erste Station als Cheftrainerin an, bevor sie im vergange-
nen Sommer schließlich den SC Freiburg übernahm. 

DER GEGNER
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AN DER 
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      SPIELERIN IM FOKUS

Bereits seit siebeneinhalb Jahren läuft Janina Min-
ge für den SC Freiburg auf und hat in dieser Zeit 
mehr als 130 Bundesligaspiele absolviert. Trotz-
dem steht die 23-Jährige erst seit dieser Saison so 
richtig im Fokus. Im Sommer entschied sich Trai-
nerin Theresa Merk dazu, die Mittelfeldspielerin 
etwas offensiver aufzustellen, und traf damit ge-
nau ins Schwarze. Neun Mal netzte die 23-Jährige 
in der laufenden Saison schon – für die gleiche 
Toranzahl hatte sie zuvor sechs Jahre gebraucht – 
und führt dadurch die Torschützinnenliste der 
Bundesliga gemeinsam mit der Wolfsburgerin 
Ewa Pajor an. 

Auch auf dem Zettel von Martina Voss-Tecklenburg ist Minge gelandet. Die 
Bundestrainerin berief die gelernte Polizistin, die im Juni 2022 an der Seite 
von Ex-Adlerträgerin Laura Stieben mit der deutschen Nationalmannschaft 
der Polizei die EM gewann, im November 2022 erstmals in den deutschen 
Kader. In diesem Februar rückte sie für die verletzte Lena Oberdorf kurz-
fristig nach und debütierte gegen Schweden. Kurz zuvor hat die Torjägerin 
beim SC ihren Vertrag erneut verlängert. 

PLÖTZLICH TORJÄGERIN
Name: 
Janina Minge
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Mittelfeld  

Alter: 
23

Beim Verein seit: 
2015

Bundesligaspiele (Tore): 
132 (19)

herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1VfL Wolfsburg42:536

2FC Bayern München31:431

3Eintracht Frankfurt25:1526

4TSG Hoffenheim31:1923

5SC Freiburg28:2222

6Bayer 04 Leverkusen17:1815

7SGS Essen17:2813

8SV Meppen9:1612

9SV Werder Bremen10:1810

101. FC Köln10:2510

11MSV Duisburg9:3210

121. FFC Turbine Potsdam5:311

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1 Lena Nuding 2 0 0

12 Rafaela Borggräfe 10 0 0
26 Gabrielle Lambert 0 0 0
32 Jule Baum 0 0 0

Abwehr
2 Lisa Karl 12 2 2
3 Alina Axtmann 0 0 0
6 Kim Fellhauer 0 0 0

13 Judith Steinert 12 1 0
16 Greta Stegemann 11 0 0
20 Jana Vojteková 7 1 2
21 Samantha Steuerwald 10 1 0
22 Luisa Wensing 5 0 0
25 Victoria Ezebinyuo 0 0 0

Mittelfeld
4 Meret Felde 12 0 0
7 Chiara Bouziane 11 2 2
9 Janina Minge 12 9 0

10 Riola Xhemaili 12 2 1
19 Annabel Schasching 2 0 1
23 Marie Müller 9 1 0
30 Alina Bantle 0 0 0

Angriff
11 Hasret Kayikci 10 1 4
17 Svenja Fölmli 6 3 3
18 Lisa Kolb 11 2 4
24 Melina Reuter 1 0 0
27 Giovanna Hoffmann 12 1 3
28 Cora Zicai 12 2 4

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 12 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 12 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 11 0 3
23 Camilla Küver 9 1 0
24 Anna Aehling 5 0 0
29 Dilara Acikgöz 0 0 0
33 Sara Doorsoun 11 1 0

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 12 0 0

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 7 0 0
20 Ilayda Acikgöz 0 0 0
27 Laura Feiersinger 11 1 2
28 Barbara Dunst 11 0 4
30 Carlotta Wamser 9 0 1
31 Tanja Pawollek 11 2 0

Angriff
7 Lara Prasnikar 12 7 1
9 Shekiera Martinez 9 4 0

10 Laura Freigang 9 5 2
14 Géraldine Reuteler 11 2 7
19 Nicole Anyomi 11 1 1

Trainer Niko Arnautis Trainer Theresa Merk

Sta
nd

: 2
8.0

2.2
02

3

 · Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 · Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 · Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  

CUP-SIEG UND JUBILÄUM

Seit dem 1. März wird das Torhüterinnen-Trio um Stina Johannes, Cara 
Bösl und Hannah Johann von Dennis Tiano trainiert. Der 37-Jährige 
wechselte vom SV Waldhof Mannheim, bei dem er zuvor seit 2016 die 
Drittliga-Männer trainiert hatte, nach Frankfurt und unterschrieb ei-
nen Vertrag bis Juni 2024. Der gebürtige Kaiserslauterner besitzt die 
UEFA Torwarttrainer-A-Lizenz.

NEUER TRAINER FÜRS TRIO

Zwei Adlerträgerinnen im direkten Duell: Tanja Pawollek (l.) gegen Jubilarin Géraldine Reuteler.
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Als Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg 2020 
die Meisterschaft, mit dem SC Freiburg kämpft Theresa 
Merk als Cheftrainerin mit um Platz drei. 
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Ihr erstes Team trainierte Theresa Merk schon als Schülerin. Als sich keine 
Lehrerin finden ließ, übernahm die gebürtige Ravensburgerin spontan die 
Mädchen-Fußball-AG. Nach dem Abschluss ging es weiter mit der ersten 
Trainerlizenz, parallel stieg Merk als Spielerin mit dem VfL Sindelfingen bis 
in die Bundesliga auf. Trotzdem sah die heute 33-Jährige ihre Zukunft 
nicht auf, sondern neben dem Platz. 2019 erwarb sie die Fußball-Leh-
rer-Lizenz, die höchste Qualifikation in der Trainerausbildung des DFB. Als 
Co-Trainerin gewann sie mit dem VfL Wolfsburg die Meisterschaft (2020) 
und zwei Mal den DFB-Pokal (2020, 2021). Bei Grasshopper Zürich trat 
Merk dann ihre erste Station als Cheftrainerin an, bevor sie im vergange-
nen Sommer schließlich den SC Freiburg übernahm. 

DER GEGNER

VORREITERIN 
AN DER 
SEITENLINIE

      SPIELERIN IM FOKUS

Bereits seit siebeneinhalb Jahren läuft Janina Min-
ge für den SC Freiburg auf und hat in dieser Zeit 
mehr als 130 Bundesligaspiele absolviert. Trotz-
dem steht die 23-Jährige erst seit dieser Saison so 
richtig im Fokus. Im Sommer entschied sich Trai-
nerin Theresa Merk dazu, die Mittelfeldspielerin 
etwas offensiver aufzustellen, und traf damit ge-
nau ins Schwarze. Neun Mal netzte die 23-Jährige 
in der laufenden Saison schon – für die gleiche 
Toranzahl hatte sie zuvor sechs Jahre gebraucht – 
und führt dadurch die Torschützinnenliste der 
Bundesliga gemeinsam mit der Wolfsburgerin 
Ewa Pajor an. 

Auch auf dem Zettel von Martina Voss-Tecklenburg ist Minge gelandet. Die 
Bundestrainerin berief die gelernte Polizistin, die im Juni 2022 an der Seite 
von Ex-Adlerträgerin Laura Stieben mit der deutschen Nationalmannschaft 
der Polizei die EM gewann, im November 2022 erstmals in den deutschen 
Kader. In diesem Februar rückte sie für die verletzte Lena Oberdorf kurz-
fristig nach und debütierte gegen Schweden. Kurz zuvor hat die Torjägerin 
beim SC ihren Vertrag erneut verlängert. 

PLÖTZLICH TORJÄGERIN
Name: 
Janina Minge

Position:  
Mittelfeld  

Alter: 
23

Beim Verein seit: 
2015

Bundesligaspiele (Tore): 
132 (19)

herzlich willkommen im Stadion am 
Brentanobad zu unserem ersten 
Heimspiel 2023! Genau zwölf Wo-
chen ist es her, dass wir hier ge-
meinsam den 3:0-Heimsieg über 
Turbine Potsdam gefeiert haben. 
Mit dem 1:0 in Meppen sind wir gut 
ins Jahr gestartet, kurz vor der Län-
derspielpause mussten wir uns 
knapp mit 1:2 in München geschla-
gen geben. Heute sollen die nächs-
ten Punkte in einem ganz wichtigen 
Duell her!

Denn auch der SC Freiburg als aktu-
eller Tabellenfünfter hat durchaus 
Ambitionen in Richtung Champions 
League und damit den dritten Ta-
bellenplatz im Blick, zuletzt gewann 
der SC 3:1 gegen Meppen. Was wir 
brauchen, um „unseren“ internatio-
nalen Platz zu verteidigen, ist die 
gleiche Durchschlagskraft wie im 
Hinrundenspiel beim 4:2-Sieg in 
Freiburg. Ihr auf den Rängen und 
wir auf dem Platz werden alles da-
für geben! 
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Das Hinrundenspiel in Freiburg konnten die Adlerträgerinnen mit 4:2 für sich entscheiden. Wiederholung heute 
ausdrücklich erwünscht! 

1VfL Wolfsburg42:536

2FC Bayern München31:431

3Eintracht Frankfurt25:1526

4TSG Hoffenheim31:1923

5SC Freiburg28:2222

6Bayer 04 Leverkusen17:1815

7SGS Essen17:2813

8SV Meppen9:1612

9SV Werder Bremen10:1810

101. FC Köln10:2510

11MSV Duisburg9:3210

121. FFC Turbine Potsdam5:311

FREITAG, 3.3., 19.45 UHR

Frankfurt – Freiburg

SAMSTAG, 4.3., 13 UHR

Wolfsburg – Hoffenheim

SONNTAG, 5.3., 13 UHR

Duisburg – Potsdam
Köln – Leverkusen

SONNTAG, 5.3., 16 UHR

Meppen – Essen
Bremen – München

13. SPIELTAG

In der vergangenen Saison haben dem SC Freiburg 14 Punkte auf Rang 
drei gefehlt, in der aktuellen Spielzeit stecken die Breisgauerinnen mitten 
im Kampf um die begehrten Champions-League-Plätze. Für den SC wäre 
es die erste Teilnahme an einem internationalen Turnier. Zwar beende-
ten die Freiburgerinnen die Saison 2017/18 auf Rang drei, dieser reichte 
aber damals noch nicht zur UWCL-Qualifikation. Noch fehlt ein Erfolgser-
lebnis gegen die aktuellen Top Vier der Liga, all diese Partien gingen in 
der Hinrunde verloren (u.a. 2:4 gegen die Eintracht).

INTERNATIONALER TRAUM 

… verpflichtete im Winter die österreichische Nationalspielerin Annabel Schasching (in beiden Spielen bisher 
eingesetzt) und die kanadische Torhüterin Gabrielle Lambert.

… trägt seine Heimspiele seit rund einem Jahr im ehemaligen Stadion der Männer, dem Dreisamstadion, aus. 

… ist der Ex-Verein von Nationalspielerinnen wie Klara Bühl, Merle Frohms (wechselte 2020 aus dem Breisgau 
zur Eintracht), Giulia Gwinn und Lina Magull. 

DER SC FREIBURG …

ZAHLEN

Spielerinnen aus dem aktuellen Kader 
liefen schon im Freiburg-Trikot auf: 
Verena Hanshaw und Virginia 
Kirchberger im Bundesligateam, Jonna 
Brengel in der U17. 

33

Tore fielen in den 43 Bundesligaspielen 
zwischen Freiburg und Frankfurt und 
damit über vier pro Partie. 

173

Spielzeiten inklusive der aktuellen 
steht SC-Kapitänin Hasret Kayikci bei 
den Freiburgerinnen unter Vertrag. Die 
31-Jährige hat in 182 Bundesliga-
spielen 60 Tore erzielt.

1212

Jahre ist Birgit Bauer, Abteilungsleiterin 
der Frauen des SC Freiburg, seit deren 
Gründung 1991 im Verein tätig. 

32

feierten die Frankfurterinnen ihren bislang höchsten Heimsieg über den 
SC Freiburg mit einem 8:0. Einen Dreierpack schnürte Birgit Prinz. 

2007

Janina Minge, hier im Duell mit Lara Prasnikar, hat in dieser Saison bereits so viele Tore erzielt wie in sechs Jahren Bundesliga zuvor. 

Tor
1 Lena Nuding 2 0 0

12 Rafaela Borggräfe 10 0 0
26 Gabrielle Lambert 0 0 0
32 Jule Baum 0 0 0

Abwehr
2 Lisa Karl 12 2 2
3 Alina Axtmann 0 0 0
6 Kim Fellhauer 0 0 0

13 Judith Steinert 12 1 0
16 Greta Stegemann 11 0 0
20 Jana Vojteková 7 1 2
21 Samantha Steuerwald 10 1 0
22 Luisa Wensing 5 0 0
25 Victoria Ezebinyuo 0 0 0

Mittelfeld
4 Meret Felde 12 0 0
7 Chiara Bouziane 11 2 2
9 Janina Minge 12 9 0

10 Riola Xhemaili 12 2 1
19 Annabel Schasching 2 0 1
23 Marie Müller 9 1 0
30 Alina Bantle 0 0 0

Angriff
11 Hasret Kayikci 10 1 4
17 Svenja Fölmli 6 3 3
18 Lisa Kolb 11 2 4
24 Melina Reuter 1 0 0
27 Giovanna Hoffmann 12 1 3
28 Cora Zicai 12 2 4

Einsätze Tore Vorlagen verletzt/krankgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Stina Johannes 12 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0
26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 3 0 1
4 Sophia Kleinherne 12 1 2

12 Madeleine Steck 0 0 0
13 Virginia Kirchberger 4 0 0
16 Janina Hechler 1 0 0
18 Verena Hanshaw 11 0 3
23 Camilla Küver 9 1 0
24 Anna Aehling 5 0 0
29 Dilara Acikgöz 0 0 0
33 Sara Doorsoun 11 1 0

Mittelfeld
8 Sjoeke Nüsken 12 0 0

11 Jonna Brengel 1 0 0
17 Leonie Köster 7 0 0
20 Ilayda Acikgöz 0 0 0
27 Laura Feiersinger 11 1 2
28 Barbara Dunst 11 0 4
30 Carlotta Wamser 9 0 1
31 Tanja Pawollek 11 2 0

Angriff
7 Lara Prasnikar 12 7 1
9 Shekiera Martinez 9 4 0

10 Laura Freigang 9 5 2
14 Géraldine Reuteler 11 2 7
19 Nicole Anyomi 11 1 1

Trainer Niko Arnautis Trainer Theresa Merk
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 · Nicole Anyomi hat bei der Auswärtspartie in München ihr 100. Bundesligaspiel absolviert.

 · Jonna Brengel (18/ein Bundesligaeinsatz) hat sich beim Zweitligaspiel in Freiburg Anfang Februar das 
Kreuzband im rechten Knie gerissen und fällt bis Saisonende aus. Gute Besserung, Jonna!

 · Seit Anfang Februar arbeitet mit Caja Zohren eine hauptamtliche Scoutin im Bereich Frauenfußball.

KURZ GEMELDET

Lara Prasnikar konnte mit Slowenien in der vergangenen Länderspielpause 
in drei Spielen den Turkish Women’s Cup gewinnen, die Stürmerin steuerte 
ein Tor gegen Usbekistan bei. Géraldine Reuteler, für die es mit der Schweiz 
gegen Tanja Pawollek im polnischen Trikot zwei Unentschieden gab, feierte 
ihr 50. Spiel im Nationaltrikot. Die vier Österreicherinnen Laura Feiersinger, 
Barbara Dunst, Verena Hanshaw und Virginia Kirchberger trennten sich 
mit einem Sieg und einer Niederlage von Vize-Weltmeister Niederlande 
(2:1/0:4). Die umkämpfte Partie des deutschen Teams vor rund 20.000 Zu-
schauern in Duisburg gegen Schweden endete mit Sophia Kleinherne und 
Sjoeke Nüsken in der Startelf 0:0.  
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